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Beratungsfolge Sitzungstermin

 
Sozialausschuss 24.05.2007

 
 
Begegnungsstätte Senfkorn;  
Zuschuss für 2007 
 
Beschlussvorschlag 
 
Der Sozialausschuss nimmt den Vermerk des Amtes für Soziales über die Prüfung des Wirtschafts-
planes 2007 sowie des Verwendungsnachweises 2006 der Begegnungsstätte Senfkorn zur Kenntnis 
und gewährt der Begegnungsstätte einen Zuschuss bis zur Höhe von 13.000,00 €. 
 
Bis zum 31.03.2008 ist ein Verwendungsnachweis vorzulegen. Ein eventuelles Guthaben ist 
der Stadt Norderstedt zu erstatten. Eine vorzeitige Aufgabe der Vereinsarbeit ist der Verwal-
tung mitzuteilen. 
 
Das Guthaben aus 2006 in Höhe von 3.301,15 €  ist auf den Zuschussbetrag anzurechnen. 
Der verbleibende Auszahlungsbetrag  wird in einen Mietanteil, der direkt an das Amt für Ge-
bäudewirtschaft überwiesen wird und in einen Betrag, der direkt der Begegnungsstätte zu-
fließt, gesplittet.  
 
Die Mittel stehen bei der Haushaltsstelle 470000.707000 in Höhe von 13.000,00 zur Verfü-
gung. 
 
 
 
 
Sachverhalt 
 
Mit Schreiben vom 10.03.2006 bittet die Begegnungsstätte Senfkorn für das Haushaltsjahr 
2007 um einen Zuschuss in Höhe von 13.300,00 €. Es sollte jedoch wie in den Vorjahren ein 
Betrag von 13.000,00 € gewährt werden (s. Prüfungsvermerk).  
 
Der Wirtschaftsplan für Jahr 2007 sowie der Verwendungsnachweis mit dem Tätigkeitsbe-
richt für das Jahr 2006 einschließlich Prüfungsvermerk sind als Anlagen 1-3 beigefügt. 
 
Herr Rehberg von der Begegnungsstätte teilte am 25.04.2007 mit, dass er seine Tätigkeit für 
den Verein im Frühjahr 2008 aus Altergründen aufgeben wird. Nach dem derzeitigen Stand 
wird die Arbeit des Vereins dann voraussichtlich nicht weitergeführt. Für den 30.05.2007 
wurde ein Gespräch zwischen Herrn Rehberg und der Verwaltung vereinbart, in dem die 
weitere Entwicklung geklärt werden soll – insbesondere ob der volle Zuschuss noch zur Aus-
zahlung kommen muss. Zum Ende 2007 erfolgt dann eine Abrechnung.   
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Herr Rehberg wurde zur Sitzung eingeladen. 
 
 
 
 
Anlagen: 
Prüfungsvermerk 
Verwendungsnachweis 
Wirtschaftsplan 
 
 
 


